
Anlage 2
Eingabe 4

Per Mail am 17.02.2020:

Sehr geehrte Frau Meyer-Osten,
ich habe heute die Offenlage der Sutrumer Straße angeschaut. Ich möchte auf der
Erschließungsfläche zu meinem Haus auf Sutrumer Straße 81, dass eine grüne Fläche/Beet entsteht
( insgesamt 7m) und ich würde die Fläche auch pflegen.

 Mit freundlichem Gruß,

Eingabe 5

Telefonisch am 17.2.2020:

Im Bereich vor Haus Nr. 116 ist die städtische Parzelle breiter (Gesamtbreite hier etwa 8,50 m und
10 m) als die im Bebauungsplan zum Ausbau vorgesehene Verkehrsfläche (7 m). Die zusätzliche
Fläche wird nicht zur Verkehrsfläche ausgebaut und wird den Eigentümern zum Kauf angeboten. Ich
bitte darum, dass der neue Grenzverlauf des beim Verkauf entstehenden Grundstückes auf den
bereits bestehenden südlichen Grenzpunkt zuläuft, so dass kein Versprung im Grenzverlauf entsteht.
Außerdem sollen die vorhandenen Zufahrtmöglichkeiten zum Grundstück bestehen bleiben, d. h
sowohl die Zufahrt im bereits ausgebauten Bereich der Sutrumer Straße (Westseite Grundstück) als
auch die Garagenzufahrt. Das dazwischen liegende Grünbeet darf – sofern es bestehen bleibt- die
Zufahrt zum Grundstück nicht behindern.

Eingabe 6

Persönlich am 17.2.2020:

1) Vor Flurstück 784 (freies Grundstück neben Haus Nr. 110) befindet sich in der Plandarstellung
ein Baumbeet, dass um den dort vorhandenen  Baum vorgesehen ist. Unserer Ansicht nach ist
der Baum in keinem guten Zustand mehr und sollte durch eine Neuanpflanzung ersetzt
werden. In der Vergangenheit sind dort bereits größere Äste abgebrochen, die zur Gefährdung
des Verkehrs beitrugen. Zusätzlich verstopfen Blätter und/oder kleine Zweige die
Straßenabläufe im direkten Umfeld des Baumes, was zu Entwässerungsschwierigkeiten führt.

2) Bei Ausbau der Verkehrsfläche bitten wir um Beachtung, dass das Grundstück Sutrumer
Straße 97 ausreichend vor Niederschlagswasser von der angrenzenden Verkehrsfläche
geschützt wird. In der Vergangenheit hat es hier schon Wassereinfälle in die Garage des
Grundstückes gegeben.


